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Liebe Leserinnen, Liebe Leser, 

In der Literatur für Kinder und Jugendliche hat 
sich in den letzten Jahrzehnten ein Wandel voll-
zogen, der mehrfach Gegenstand von Darstel-
lungen gewesen ist. Das vorliegende Heft zielt 
bewusst auf aktuelle Entwicklungen und kon-
zentriert sich auf den seit der Jahrtausendwen-
de verstärkt in Gang gekommene Trend zu All-
Age- bzw. Crossover-Titeln. Einleitend werden 
Ursachen für den All-Age-Trend und seine Aus-
drucksformen angesprochen sowie Folgen für 
das „Was“ und „Wie“ des Erzählens diskutiert. 
Die Beliebtheit des historischen Romans macht 
es notwendig, der Frage nach der Modernität  
und den gattungstypologischen Besonderheiten 
dieser Textgruppe nachzugehen. Da National-
sozialismus und Holocaust zu einem zentralen 
Thema der deutschsprachigen Kinder- und Ju-
gendliteratur (KJL) gehören, erscheint es dring-
lich, den Veränderungen in der literarischen 
Darstellung nachzugehen. Die Wandlungen in 
einer globalisierten Welt haben neue Model-
le der klassischen Dystopie in Gang gebracht, 
die ohne die medialen Entwicklungen nicht zu 
denken sind. Wegen der vielfältigen künstleri-
schen Innovationen unverzichtbar ist eine Ver-
ständigung über neue und moderne Formen des 
klassischen Bilderbuchs. Auch Entwicklungen 
im Bereich des Sachbuches für junge Leser sind 
angesichts des aktuellen All-Age-Trends von 
nicht zu unterschätzender Bedeutung. Das Heft 
wird erweitert durch Beiträge, die gezielt die 
Praxis des KJL-Buchmarktes in den Blick be-
kommen, es geht um einen Bericht zu Trends 
und Titeln der aktuellen Jugendliteratur, ein Au-
torengespräch mit Alexa Hennig von Lange so-
wie ein Interview mit der Verlegerin Paula Pe-
retti. Schließlich wird gezeigt, in welcher Weise 
ein Autor wie E.T.A. Hoffmann bis in die Ge-
genwart international von Interesse ist.

Carsten Gansel
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